
Vor Gründung eines
Fanfareorchesters

Felithirch (VN-Ju) Thomas Ludesche4
dem Landeskapellmeister des Vorarlberger
Blasmusikverbandes, scheinen die guten
Ialeen nicht auszugehen. Nach der Installie-

ten und international
erfolgreichen Landes-
blasorchesters vor el-
nigen Jahren möchte
er nun erstma-Is ein so
genanntes Fanfareor-
chester zusammenstel'
len.

Der große Unter-
schied zu unseren her-
kömmlichen Blaska-
pellen in der üblichen
Harmoniebesetzung

besteht darin, dass die Klarinettenstimmen
tlurchchorischbesetzte dreistimmige F]ügel-
hörner (engl. Bwels) übernommen werden'
Der große erweiterte Saxophonsatz ist dabei
das einzige verwendete Holzblasregister

Warner Orchesterklang
Fanfareorchester dieser Art gehören vor

allem in alen Beneluxländern schon seit lan-
sem zur Traalition, im deutsch-österreichi-
ichen Raum sind neben der Harmonie- nur
tlie ausschiließlich aus Blechblasinstrumen-
ten bestehende Brass-Besetzung zu finden'
Thomas Ludescher: ,,Ich möchte mit dieser
Initiatlve tlie einzigartig schÖne Klangfar-
be ales Flügelhorns weiter propagieren und
den warmen, weichen Orchesterklang dieser
Fanfareorchester auch in unseren Breiten
heimisch machen."

Seine Neugründung hat auch bereits einen
Namen: Das ,,West Austrian Wings" Fanfare-
orchester wird als überregionales Auswahl-
orchester geftihrt, Proben von November bis
J,inner 200? finalen geblocht statt, für 19. und
20. Janner sind die enten Konzerte geplant,
natürlich unter aler Leihmg von Thomas Lu-
descher.
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i<iriLiafvor oen gouindern " .- a

,,West Austrian Wing.s" :
Götzis/Bärrs (amp) Fär iJberraschun- '

sen ist Landeskapellmeister Th-omas :
üo-"tirt"t uu. guts immer wie'ler gut. :
i.n-it-Ä"iit,it.nt"tion des österr€ichweit I
äil"iäö "r;"f*" - orchesters" ist I

ilil L'rn"oi .in" .olche gelungen' Brass- :
rä?*äriä-ti.n, u..t"hend aus Blechbläsern i

J"ä'soäioti.", .inil in den Niederlan'len :
t*"iiJrJ"ä:ifu tiebgewordenenTraili i
ä* g"*oiä.n. p.t Verzicht auf Fryten- :
uiä ftjuti""tt""t"gister gibt dem Ganzen :

ä"i"--utt ig"" to", der hierzul€nde i
noch eewöhnungsbedürftig ist 'I'nomas :

ioä"t-Ä.irt"t töi"e Musikercrew für i
-West Austrian Wings" akribisch ausge- :

i"ättt. öi" ln"tiL* aus Vorarlberg' Tirol ' :
öäi"ü*c, säati*L der Schweiz und aus :

ötioJeuücrrrano traoen in einer nur vler- :
;d;;;;;i;.iw"benphase ein hochka- :

n'F:**irmm'1,*gj;"".1T"T' '
ättst rlUi"r"n ta.sen, spürte man bei I

f,'li;lä3."':ff-:l'1:rsi?ähR,ä* i
i"i"i""i o.lgiouuussung kennt' sah in :
äi"."iwi.a.igul".ineDemütigung von i
üerdis Schaffen. Flügelhörner konnen :

iJä"ittäälsr"i"ttei nicht ersetz en und :
ää däg"tu" u"o rtansparenz anbe- i
iäeil;fi;t.i"stasorchesterniemals 
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an sinfonische Vorgaben neran' I

Spannendes llörerlebnis i
Anders bei .,A choral for a solemn oc- :

*.ioi: ä"-üät n"n Delft und-"New life" t
ää-ü"uii." n"t"" Hier baut Lndescher :

einendlnamischenSp-annungsbogen :
"ii. ."ft"ufft t""tutionelle Klangbilder :
üä.iüti ai"." ̂ .iner lautmalerischen i
äuage aneinanaer. Farbig und in einer i
Iää?ottuti..n""Bitdabfolgegelingt :
äuctoie wieoergabe zur Legende rom !
ä# üimono ,,ttte sunken village" tlie i

äääi.tio""" o"i '"tttt"ichen -Blasmusik- :
ä;ü; Ambachsaal in Götzis sind -. i
ffiä*tpät*, to" 'interessanf' bis "Ein :

o- " r "o r "o rao ,=ntno tn" tu" to t ' * ' ' " - - i
i"i f.i.tt" s.in Konzertdebüt' (Foto:Hronek) :


